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Zukunft mit Weitsicht
KMU-Circle in Pontresina zum Thema Zukunft
Laut dem Zukunftsforscher sagt, eher älteren Kundschaft, die

Georges T. Roos prägen sechs

Megatrends die Entwicklung der

Gesellschaft. Was können die

einheimischen KMU für ihr

Wirken daraus lernen?
JON DUSCHLETTA

Im Rahmen des KMU-Circles der Uni-
versität St. Gallen hat am Donners-
tag der Schweizer Zukunftsforscher
Georges T. Roos im Rondo in Pon-
tresina zum Thema «Lifestyle 202X» re-
feriert. Die «Engadiner Post» hat ein-
heimische Vertreter von KMU zum
Thema befragt.

Andreas Mutschier ist Mitinhaber
und Geschäftsführer der Bäckerei Kon-
ditorei Hanselmann in St. Moritz. Ihn
beschäftigt vor allem der Megatrend
Wertewandel. «Wir verkaufen Genuss»,
sagt er, Begriffe wie Wohlbefinden und
Gemütlichkeit seien auf seine Branche
zugeschnitten. Gerade im Hinblick da-
rauf, dass Gesundheit als Megatrend in
der Gesellschaft immer wichtiger wür-
de. Insgesamt empfindet Mutschier das
KMU-Circle als sehr bereichernd: «Hier
erhalte ich wichtige neue Inputs.» Zu-
dem sei es nicht zu unterschätzen, dass
Leute aus allen Landesteilen für einmal
«zu uns zur Weiterbildung kommen».

Natascha Lamm, Geschäftsführerin
des Cashmere House Lamm in St. Mo-
ritz, hat von den Ausführungen des Zu-
kunftsforschers persönlich viel pro-
fitieren können. «Vor allem die Diskus-
sionen in den Arbeitsgruppen waren
für mich wichtig», sagte sie im An-
schluss. Sie hätte verschiedene Anreize
erhalten, welche sie weiter für sich nut-
zen könne. Natascha Lamm profitiert
in ihrem Marktsegment von der, wie sie

St. Moritz anzieht. «Dank Spezialisie-
rung bin ich weniger abhängig von
schnellen Modetrends.»

Der Unternehmer Markus Testa ist
noch bis Ende April Präsident des Han-
dels- und Gewerbevereins St. Moritz. Er
verknüpft die Megatrends Gesundheit
und Demografie: «Die Leute werden äl-
ter und bleiben im Alter rüstiger. So
können sie länger Ski fahren und sind
so potenzielle Gäste unserer Region.»
Trotz allgemeiner Krisenstimmung
würden im Engadin enorm viele Chan-
cen bestehen und auf die Umsetzung
warten, so Testa. Er zeigte sich denn
auch tief beeindruckt von den tech-
nischen Möglichkeiten, welche die Zu-
kunft bereithält und nannte als Stich-
wort das «Smarthouse», welches seine
Bewohner eben nicht nur überwachen,
sondern auch beschützen kann. «Gros-
se Veränderungen bedeuten immer
auch grosse Chancen», zeigte er sich
optimistisch.

Direkt betroffen ist der Bauunter-
nehmer Testa vom zukünftigen Rück-
gang der Arbeitermasse. «Auffangen
können wir das nur über die Globalisie-
rung, indem wir mehr Arbeitskräfte ins
Land lassen oder durch die Techno-
logisierung, bei der Computer die
Arbeit des Menschen übernehmen.»
Markus Testa stellt auch einen Werte-
wandel der Jugendlichen fest: «Die Jun-
gen wollen sich nicht mehr so stark mit
der Firma verbinden und identifizieren
wie ihre Väter.» Testa sucht aktuell eine
neue Bürokraft. «Wir werden neue Mo-
delle zur Verfügung stellen müssen,
welche den Bedürfnissen zukünftiger
Mitarbeiter besser entsprechen», so
Markus Testa.

http://www.engadinerpost.ch
http://www.engadinerpost.ch
http://www.argus.ch/de/dienstleistungen/medienbeobachtung
http://www.argus.ch/de/dienstleistungen/medienanalysen?ActiveID=1531
http://www.argus.ch/de/mediasuite?ActiveID=1532
http://www.argus.ch/de/dienstleistungen/sprachdienstleistungen/uebersicht?ActiveID=1533
http://www.argus.ch/de/home

